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1 Einleitung 
 
Angesichts stetig steigender Energiekosten für das Heizen des eigenen 
Wohneigentums stellt sich regelmäßig die Frage, wie man dem entgegenwirken 
kann. 
Hausbesitzer und Mieter fragen nach dem Sinn einer energetischen Sanierung 
ihres Gebäudes und ob sich ein solches Sanierungsvorhaben finanziell lohnt. 
 
Vor dem Hintergrund, dass die Außenwand eines Hauses starken Temperatur-
schwankungen ausgesetzt ist und ein großer Teil der Heizenergie durch die 
Gebäudeaußenwände entweicht, sollten diese wirksam gedämmt sein. Viele 
können jedoch nicht einschätzen, ob sich der finanzielle Aufwand für eine 
Wärmedämmung rentiert.  
Als mögliche Entscheidungshilfe für oder gegen eine Sanierungsmaßnahme 
hinsichtlich von Wärmedämmmaßnahmen wird ein im Rahmen der vorliegenden 
Arbeit neu erstelltes Tool vorgestellt. Dieses soll helfen, den finanziellen Aspekt 
einer Wärmedämmung einzuschätzen. 
 
Im folgenden Kapitel 2 werden zunächst die Grundlagen erläutert. Es wird sowohl 
auf die Grundbegriffe der Wärmeübertragung als auch auf die Investitionstheorie 
eingegangen. 
Kapitel 3 beschäftigt sich mit dem Aufbau des Tools sowie dessen 
Nutzeroberfläche. Zur besseren Verdeutlichung wird dieses mit einem Beispiel 
abgerundet. 
Das Ende dieser Arbeit bildet die Kritik an dem Tool. Zudem wird nochmal auf die 
eigentliche Fragestellung eingegangen und ein Ausblick gegeben. 
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Der gesamte Aufbau der Arbeit ist in der folgenden Abbildung 1 grafisch 
dargestellt. 
 

 
 

Abbildung 1: Aufbau der Arbeit  
          Quelle: eigene Darstellung 
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5 Zusammenfassung 
 
Zur Wirtschaftlichkeitsanalyse der energetischen Sanierung eines Hauses durch 
Wärmedämmung wird mit der vorliegenden Arbeit ein Tool zur Berechnung von 
Energiekostenersparnis und Amortisationszeit erarbeitet. Hierbei wird 
ausschließlich der Effekt von Wandwärmedämmmaßnahmen betrachtet. 
 
Die Rechenwege und die Benutzeroberfläche des Tools werden beschrieben und 
anhand der Vorstellung eines Beispielszenarios veranschaulicht. 
 
Aufgrund vieler vereinfachender Annahmen führt das Tool in Form einer 
wirtschaftlichen Analyse der Rentabilität einer Wärmedämmmaßnahme in der 
Realität allerdings zu keiner belastbaren Aussage. Grundsätzlich eignet sich das 
Tool jedoch für eine Entscheidungshilfe bezüglich der Durchführung einer solchen 
energetischen Sanierung. 
  




